Bekanntmachung Nr.: 164/2024

des Amtes Mitteldithmarschen
fiir die Gemeinde Bunsoh

Veroffentlichung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 9 ,,6stlich WaldstraRe“ der
Gemeinde Bunsoh fiir das Gebiet ,siidlich der Bebauung der DorfstraBe, 6stlich der
WaldstraBe und nordlich Snethhorstweg“ nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im
Zuge eines erganzenden Verfahrens nach § 214 Abs.4 BauGB im Internet

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Bunsoh in der Sitzung am 18.03.2024
gebilligte und zur Veroéffentlichung im Internet bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 9
Lostlich WaldstralRe® der Gemeinde Bunsoh fir das Gebiet ,stdlich der Bebauung der
DorfstralRe, ostlich der Waldstral’e und nérdlich Snethhorstweg“ und die Begriindung hierzu
werden vom 13.06.2024 bis 15.07.2024 unter der Adresse
www.mitteldithmarschen.de/buergerservice-politik/wissenswertes/bauleitplanung“ eingestellt
und Uber den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zuganglich gemacht.

Erganzend liegen die Planunterlagen in der Amtsverwaltung Mitteldithmarschen,
Roggenstralle 14, 25704 Meldorf, Zimmer 2.10, &ffentlich aus. Die Auslegung findet wahrend
folgender Zeiten statt:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Montag,
Dienstag und Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

AuRerhalb der vorstehenden Offnungszeiten besteht die Méglichkeit, einen Termin nach
fernmindlicher Terminabsprache unter der Telefon-Nummer 04832/6065-0 oder
Terminabstimmung per E-Mail u.borack@mitteldithmarschen.de zu vereinbaren.

Die verfugbaren, umweltrelevanten Informationen sind der beigefigten Anlage zur
Bekanntmachung zu entnehmen.

Die diesen Informationen zugrundeliegenden Unterlagen werden ebenfalls ins Internet
eingestellt.

Zusatzlich ist der Inhalt dieser Bekanntmachung im Internet unter der Adresse
~www.mitteldithmarschen.de/buergerservice-politik/wissenswertes/bauleitplanung” eingestellt
und Uber den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zuganglich.

Wahrend der Verodffentlichungsfrist kénnen alle an der Planung Interessierten die
Planunterlagen und umweltbezogenen Stellungnahmen einsehen sowie Stellungnahmen
hierzu schriftlich oder wahrend der Dienststunden zur Niederschrift abgeben. Stellungnahmen
kbnnen auch per E-Mail an das Amt Mitteldithmarschen an die E-Mail Adresse
info@mitteldithmarschen.de  gesendet  werden. Nicht fristgerecht  abgegebene
Stellungnahmen kénnen bei der Beschlussfassung Uber den Bebauungsplan unbericksichtigt
bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen missen und deren
Inhalt fir die RechtmaRigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie lhre Stellungnahme ohne Absenderangaben
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung Uber das Ergebnis der Prufung. Weitere Informationen
entnehmen Sie bitte dem Formblatt ,Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im
Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO)¢, das mit
ausliegt.


http://www.mitteldithmarschen.de/buergerservice-politik/wissenswertes/bauleitplanung
mailto:u.borack@mitteldithmarschen.de
http://www.mitteldithmarschen.de/buergerservice-politik/wissenswertes/bauleitplanung
mailto:info@mitteldithmarschen.de

Meldorf, den 29.05.2024 Amt Mitteldithmarschen
-Der Amtsdirektor-
Im Auftrag

gez. Unterschrift
(Nagies-Matthias)

Diese Bekanntmachung wird entsprechend der Hauptsatzungsregelungen durch Aushang an
der Bekanntmachungstafel der Gemeinde Bunsoh in der Zeit vom 04.06.2024 bis
einschlief3lich 12.06.2024 verdoffentlicht.

Erganzend erfolgt die Veroffentlichung der amtlichen Bekanntmachung einschlieRlich der
auszulegenden Unterlagen am 04.06.2024 durch Bereitstellung auf der Internetseite des
Amtes Mitteldithmarschen unter der Adresse www.mitteldithmarschen.de.

Meldorf, den 31.05.2024

Amt Mitteldithmarschen
-Der Amtsdirektor-

gez. Stefan Qing
-Amtsdirektor-


http://www.mitteldithmarschen.de/

Anlage zur Bekanntmachung Nr. 164/2024 des Amtes Mitteldithmarschen fir die Gemeinde Bunsoh

Planungsbiiro Philipp

Dipl.-Ing. Bernd Philipp Stadtplanung * Ortsentwicklung © Erneuerbare Energien

Stadtplaner SRL

Gemeinde Bunsoh

Bebauungsplan Nr. 9 ,Ostlich WaldstraBe™

fir das Gebiet

»Stidlich der Bebauung der DorfstraBBe, ostlich der WaldstraBe und noérdlich

Snethhorstweg"

Umweltinformationen
fur die Bekanntmachung der 6ffentlichen Auslegung
gemal § 3 (2) BauGB
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Gemeinde Bunsoh

Bebauungsplan Nr. 9 ,Ostlich WaldstraBe™

fir das Gebiet

»Sudlich der Bebauung der Dorfstra3e, ostlich der WaldstraBBe und nordlich
Snethhorstweg"

Umweltinformationen
fur die Bekanntmachung der o6ffentlichen Auslegung
gemaB § 3 (2) BauGB

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfiigbar:

Landschaftsplan der Gemeinde Bunsoh

Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 9 als Teil der Begriindung

Fachbeitrag Artenschutz zum Bebauungsplan Nr. 9 zur Priifung der Betroffenheit
europaisch besonders oder streng geschitzter Arten

Ermittlung der Innenentwicklungspotenziale zur Priifung von Baulandpotenzial im
Innenbereich sowie Flachenalternativen im AuBenbereich

Abschatzung der Geruchsimmissionen zum Bebauungsplan Nr. 8 mit Aussagen
zu auf das Plangebiet einwirkendem Geruchsimmissionen
Baugrunduntersuchung: Bodengutachten zum Aufschluss Uiber die Bodenverhalt-
nisse und Prifung von Versickerungsmadglichkeiten

Nachweis der Wasserhaushaushaltsbilanz mit Berechnung nach A-RW 1 und Aus-
sagen zur Regenwasserentsorgung

Stellungnahmen aus der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit und der Be-
hérden gemaB §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB

Der Umweltbericht behandelt im Rahmen der Planbegriindung insbesondere die
Schutzgtiter Biotope, Flora und Fauna, Boden, Flache, Wasser, Klima / Luft, Land-
schaft, Mensch, Kultur- und Sachgiter sowie mogliche Wechselwirkungen der Schutz-
glter untereinander.

Erhebliche Auswirkungen sind aufgrund der Inanspruchnahme von Freiflache durch
Flachenversiegelung und Uberbauung im Bereich des Schutzgutes Boden / Flachen zu
erwarten. Diese werden im Rahmen des B-Planverfahrens durch AusgleichsmaBnah-
men kompensiert.

Im Ergebnis sind bei Einhaltung der aufgezeigten Vermeidungs-, Minimierungs-,
Schutz- und AusgleichsmaBnahmen insgesamt keine erheblichen Umweltauswirkungen
Zu erwarten.

Folgende umweltbezogenen Stellungnahmen sind bislang eingegangen:
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Ministerium flir Inneres, landliche Raume, Integration und Gleichstellung; Kreisverwal-
tung Dithmarschen; Archdologisches Landesamt SH; Landesamt flir Landwirtschaft;
Deich- und Hauptsielverband Dithmarschen; SH - Netz; Wasserverband Siderdithmar-
schen; Arbeitsgemeinschaft der anerkannten Naturschutzverbande in SH

zu den Themen

Ortlicher Wohnbaubedarf, wohnbaulicher Entwicklungsrahmen, Innenentwicklungspo-
tenzialanalyse, Uberschreitung der wohnbaulichen Entwicklungsrahmen, Siedlungsab-
rundung, Innenentwicklungspotenzial, potenziellen Erweiterungsflachen, abrundende
Wirkung der Bauflachen, Anschluss an die geschlossene Ortslage; Innentwicklungspo-
tenziale, Standortalternativen im AuBenbereich, Festsetzung der Baugrenzen, Geholz-
beseitigungen, Knick, AusgleichmaBnahmen, VermeidungsmaBnahmen, naturnahe Ge-
staltung der Regenriickhaltebecken, Erhaltung von GroBbaumen in den Knicks, Baum-
kronen, Bau- oder Kulturdenkmale, archaologische Denkmale, Beteiligung der Kindern
und Jugendlichen, Betreuung der Kinder, Kindertagesstatten, Loschwasserversorgung,
Léschwassermenge, Loschwasserentnahmestellen, Sperrvorrichtungen; archaologi-
sche Funde und Kulturdenkmaler, archdologische Interessengebiete; Storfallbetriebe,
Immissionsschutz; Entwadsserungskonzept; ErschlieBung mit den Stromleitungen und
Erdgas; Trinkwasserversorgung, Loschwassereinrichtungen, Einleitung des Schmutz-
wassers in die Mischwasserkanalisation, Oberflachenwasser, Regenrlickhaltebecke in
den StraBenrandgraben, ErschlieBungsinfrastruktur und Kostenlibernahme, Erschlie-
Bungsvertrag; Priifung der Umweltvertraglichkeit im beschleunigten Verfahren, Verbot
von Schottergarten.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls mit aus.



Entwurf zur Satzung der Gemeinde Bunsoh iiber den Bebauungsplan Nr. 9 "Ostlich Waldstrafle"

fur das Gebiet ,sudlich der Bebauung der Dorfstralde, ostlich der Waldstralde und nordlich Snethhorstweg”

Praambel

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 86 der Landesbauordnung"” wird nach

Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom _ .

folgende Satzung Uber den

Bebauungsplan Nr. 9 "Ostlich WaldstraRe" fiir das Gebiet ,sldlich der Bebauung der Dorfstrale, dstlich
der WaldstralRe und ndrdlich Snethhorstweg", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text
(Teil B), erlassen:

Verfahrensvermerke

10.

11.

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretungvom __ .

Die ortsiibliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte durch Aushang an der
Bekanntmachungstafel der Gemeinde Bunsohvom . bis .

Die frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 (1) Satz 1 BauGB wurde in der Zeit vom
. . bis durch Einstellen der Planinhalte in das Internet und

Einsichtnahme auf dem mmchgeﬁ]hrt.

Die Behérden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange, die von der Planung berihrt sein kénnen,
wurden gemalt §4 (1)i.V.m. § 3 (1) BauGBam . unterrichtet und zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert.

Die Gemeindevertretung hat am . . den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 9 und die
Begrindung beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, die von der Planung beriihrt sein kénnen,
wurden gemal § 4 (2) BauGBam . zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 9, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text
(Teil B), sowie die Begriindung haben in der Zeitvom ___ . . bis__ . wahrend
der Dienstzeiten nach § 3 (2) BauGB 6ffentlich ausgelegen. Die 6ffentliche Auslegung wurde mit
dem Hinweis, dass Stellungnahmen wahrend der Auslegungsfrist von allen Interessierten schriftlich
oder zur Niederschrift abgegeben werden konnen, in der Zeit vom _ . . bis
. durch Aushang an der Bekanntmachungstafel der Gemeinde Bunsoh ortsiiblich
bekannt gemacht. Der Inhalt der Bekanntmachung der Auslegung der Planentwirfe und die nach
§3 (2) BauGB auszulegenden Unterlagen wurden unter ,www.mitteldithmarschen.de/
buergerservice-politik/wissenswertes/bauleitplanung/” ins Internet eingestellt.

Die Gemeindevertretung hat die Stellungnahmen der Offentlichkeit und der Behérden und sonstigen
Trager offentlicher Belange am ___. gepruft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

Die Gemeindevertretung hat den Bebauungsplan Nr. 9, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A)
und dem Text (Teil B)am . als Satzung beschlossen und die Begriindung durch
(einfachen) Beschluss gebilligt.

Bunsoh, .

Blrgermeister

Es wird bescheinigt, dass alle im Liegenschaftskataster nachgewiesenen Flurstiicksgrenzen und
-bezeichnungen sowie Gebaude in den Planunterlagen enthalten und maRstabsgerecht dargestellt
sind.

Heide, .

Offentlich bestellter Vermessungsingenieur

Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird
hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Bunsoh, .

Blrgermeister

Der Beschluss des Bebauungsplans durch die Gemeindevertretung sowie die Internetadresse der
Gemeinde und die Stelle, bei der der Plan mit Begriindung und zusammenfassender Erklarung auf
Dauer wahrend der Sprechstunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und die Gber
den Inhalt Auskunft erteilt, sind vom __ . . bis . durch Aushang ortsublich
bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Moéglichkeit, eine Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mangeln der Abwagung einschlieBlich der sich
ergebenden Rechtsfolgen (§ 215 (2) BauGB) sowie auf die Mdglichkeit, Entschadigungsanspriiche
geltend zu machen und das Erldschen dieser Anspriiche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf
die Rechtswirkungen des § 4 (3) GO wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung ist mithin am
in Kraft getreten.

Bunsoh, .

Blrgermeister

Planzeichnung (Teil A)

Es qilt die BauNVO von 2017
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: ; §9 (1)Nr. 1 BauGB offentliche Grunflache
Allgemeines Wohngebiet 24 Bauss Soielplate §9(1)Nr. 15  BauGB
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TH6.0m Traufhdhe, §9 (1)Nr.1 BauGB
! hier maximal 6,0 m § 16 (2) BauNVO S —— Umgrenzung von Flachen zum
Firsthohe, §9 (1) Nr. 1 BauGB o 3 Anpflanze_n von Baumen, Strauchern 9(1)Nr. 25a BauGB
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0 offene Bauweise §9(1)Nr.2 BauGB
§22(2) BauNVO Grenze des raumlichen §9(7) BaUGR
- - §9(1)Nr.2  BauGB Geltungsbereiches -
A nur Einzelhduser zulassig §22 (2) BauNVO
Baugrenze §9(1)Nr.2  BauGB Nachrichtliche Ubernahme §9(6) BauGB
§ 23 (3) BauNVO
. : Flachen mit Bindungen fir Bepflanzungen
2 Wo Beschrankung der Zah| der Wohnungen §9 (1) Nr. 6 BauGB und fiir die Erhaltung von Baumen, § 21 (4) LNatSchG
hier maximal 2 je Wohngebaude Strauchern und sonstigen Bepflanzungen § 9 (1) Nr. 25b BauGB
Knick- -Knick-
offentliche Strallenverkehrsflache §9 (1)Nr. 11 BauGB
Darstellungen ohne Normcharakter
Verkehrsflache besonderer Zweck-
bestimmung -Gehweg- §9 (1) Nr. 11 BauGB entfallende Flursticksgrenze
—_ geplante Grundstiicksgrenze
StraRenbegrenzungslinie §9 (1) Nr. 11 BauGB
2710/ Hohenschichtlinie
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Text (Teil B)

4.2

AUSSCHLUSS VON NUTZUNGEN

(§4BauNVOi.V.m. §1(6) Nr. 1 und § 1 (9) BauNVO; § 13 a BauNVO)

Nutzungen gemaB § 4 (3) Nr. 1 BauNVO (Betriebe des Beherbergungsgewerbes) und
Nr. 2 (sonstige nicht stérende Gewerbebetriebe) sind nur dann ausnahmsweise
zulassig, wenn auf dem jeweiligen Baugrundstlick die Wohnnutzung in Grundflache
und Baumasse Uberwiegt. Gebdude fiir Ferienwohnungen gemaB § 13 a Satz
1 BauNVO sind unzulassig.

Die Nutzungen gemaB § 4 (3) Nr. 3 bis 5 BauNVO (Anlagen flr Verwaltungen,
Gartenbaubetriebe und Tankstellen) sind im gesamten Geltungsbereich unzulassig.

HOHENBEZUGSPUNKT

(§9 (1) Nr. 1 BauGB i. V. m. § 18 (1) BauNVO)

Bezugspunkt fiir die in der Planzeichnung festgesetzten maximalen Firsthhen und
Traufhdhen ist der hdchste Punkt des vorhandenen Geldndes (Hohenlinien in der
Planzeichnung) innerhalb der Grundflache des Gebdudes.

VON BEBAUUNG FREIZUHALTENDE FLACHEN

- KNICKSCHUTZSTREIFEN -

(8§ 9 (1) Nr. 10 BauGB)

In einem Abstand von 3,0 Metern zu der festgesetzten Begrenzung der bestehenden
Knicks sind bauliche Anlagen und Nebenanlagen nach § 14 (1) BauNVO sowie
Stellplatze und Garagen nach § 12 BauNVO nicht zuldssig. Aufschittungen und
Abgrabungen sind unzulassig. Zulassig ist die Errichtung von offenen Einfriedungen im
Abstand von 1 m vom festgesetzten KnickwallfuB der vorhandenen Knicks.

ANPFLANZUNG UND ERHALTUNG VON GEHOLZEN

Neuanlage und Erhaltung von Hecken

(8§ 9 (1) Nr. 25 a und b BauGB)

Innerhalb der Flachen zum Anpflanzen von Bdumen, Strduchern und sonstigen
Bepflanzungen -Hecke- ist eine Hecke anzulegen und dauerhaft zu erhalten. Je
laufender Meter Hecke sind mindestens zwei heimische und standortgerechte Gehdlze
zu pflanzen.

Erhaltung von Knicks

(§9 (1) Nr. 25 a und b und (6) BauGB i. V. m. § 21 (1) Nr. 4 LNatSchG)

Die nachrichtlich Gbernommenen Knicks sind dauerhaft zu erhalten. Licken im
Bewuchs sind mit zwei heimischen und standortgerechten Gehdlzen je laufendem
Meter zu bepflanzen. Sonstige PflegemaBnahmen sind nur im gesetzlichen Rahmen
zulassig.

ORTLICHE BAUVORSCHRIFTEN

(§ 9 (4) BauGB, 84 LBO)

Befestigte Freiflachen

Stellplatze, Wege und Zufahrten auf den Baugrundstiicken sind nur in
wasserdurchlassigem Material zuldssig. Bitumindse Baustoffe und groBflachige Platten
Uber 0,25 m2 werden nicht zugelassen.

Stralenquerschnitte

PlanstralRe A
Schnitt A - A
M1:100

0.25 5.50 0.25
Fahrbahn

Grunstreifen Grunstreifen

L 6.00 L
Strallenraum

PlanstraflRe B
Schnitt B - B
M1:100

0.25 4.50 0.25
Grunstreifen Fahrbahn Grunstreifen
L 5.00 L

A A

Strallenraum

Anlage zur Bekanntmachung Nr. 164/2024 des Amtes Mitteldithmarschen fir die Gemeinde Bunsoh

NACHRICHTLICHE UBERNAHME
(§ 9 (6) BauGB)
Nicht iiberbaute Flachen der bebauten Grundstiicke
(§ 8 (1) Satz 1 LBO)
Die nicht Gberbauten Flachen der bebauten Grundstiicke sind
1. wasseraufnahmefahig zu belassen oder herzustellen und
2. zu begriinen oder zu bepflanzen,
soweit dem nicht die Erfordernisse einer anderen zulassigen Verwendung der Flachen
entgegenstehen.

HINWEISE
Ordnungswidrigkeiten
(§ 84 (1) Nr. 1 LBO)
Ordnungswidrig handelt gemaB § 84 (1) Nr. 1 der Landesbauordnung
Schleswig-Holstein, wer vorsatzlich oder fahrlassig den o6rtlichen Bauvorschriften (nach
Ziffer 5 des Textes (Teil B) zu befestigten Freiflachen) zuwiderhandelt.

Ubersichtskarte

DTK5 ©GeoBasis-DE/LVermGeo S-H/CC BY 4.0

Entwurf zur Satzung der Gemeinde Bunsoh
uber den Bebauungsplan Nr. 9

"Ostlich WaldstraRe"
fur das Gebiet

,sudlich der Bebauung der Dorfstralde, ostlich der
Waldstral’e und nordlich Snethhorstweg”

Dithmarsenpark 50
25767 Albersdorf
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Fax 04835 - 97 838 02

Planungsburo [
Philipp I_I



AutoCAD SHX Text
N

AutoCAD SHX Text
N


	Nr. 164 Veröff Entwurf BPlan Nr. 9 Bunsoh.pdf
	Bunsoh B9 Umweltinformation.pdf
	Bunsoh B9 PZ Entwurf 24-03-04.pdf
	Pläne und Ansichten
	Layout1



